
Ein idyllisches Plätzchen zum Innehalten 
Offizielle Übergabe der Sitz- und Informationsecke in der Diersteiner Au 

„Ohne Sie wäre das alles hier 
nicht wahr geworden", mit diesen 
Worten begrüßte Ernfried Groh, 
Sprecher der Arbeitsgruppen, die 
sich für die Sitz- und Informati­
onsecke in der Diersteiner Au eh­
renamtlich eingesetzt hatten, den 
Bürgermeister der Verbandsge­
meinde Diez, Michael Schnatz 
(SPD). Am Mittwoch fand nun die 
offizielle Vorstellung mit Überga­
be statt. 

Nein, ein Rastplatz soll es nicht 
sein, sondern ein Platz zum Inne­
halten. Auf der von der Bundespo­
lizei angefertigten Luftaufnahme 
auf einer neuen großen über­

sichtlichen Info-Tafel kann die nä­
here Umgebung erkundet wer­
den. Nicht nur der weite Blick 
über das Lahntal verlockt, hier zu 
verweilen. Es ist auch möglich, 
die Artenvielfalt der Diersteiner 
Au zu erkunden. 

Blühende 
Lebensräume 

Die Ländergrenze zwischen Hes­
sen und Rheinland-Pfalz ist einge­
zeichnet, und auch über die 
Schönheit des Tals zwischen Lahn 
und Schafsberg, zwischen Diez 
bis hin zur angrenzenden hessi­

schen Gemeinde Staffel, kann 
sich der interessierte Betrachter 
informieren. Zwei große Holzbän­
ke bieten Platz für eine Ruhepau­
se. 

Zudem fallt der Blick auf die 
3,4 Hektar große Anlage des Adri-
an-Diel-Parks mit vielen alten 
kostbaren Apfel- und weiteren 
seltenen Obstbäumen, angelegt 
durch die Initiative des Diezer Li-
ons Clubs und durch Baumpaten 
finanziert. Inzwischen wurden 
auch zwei Hektar Ackerfläche zu 
blühenden Lebensräumen von 
den Diezer Naturfreunden in die 
Wege geleitet und auch hier zum 

zweiten Mal in Folge in der Dier­
steiner Au zum Erblühen ge­
bracht. 

Wie Ernfried Groh informierte, 
wird die neue Sitz- und Informati­
onsecke jetzt schon gerne be­
sucht und besonders die große 
Luftaufnahme neugierig in Au­
genschein genommen. Auch 
wenn derzeit das Wetter nicht so 
ideal ist, ermöglicht die neue ro­
buste Sitzecke den zahlreichen 
Radlern und Spaziergängern 
durch die Diersteiner Au und das 
angrenzende Schirlinger Feld ei­
ne erholsame Abwechslung. 

Beteiligte 
Gruppen 

Die große Initiative zur Errich­
tung der Sitz- und Informations­
ecke ist dem Engagement der fol­
genden ehrenamtlich tätigen 
Gruppen zu verdanken: Landes­
förderung für ehrenamtliche Bür­
gerprojekte der Leader-Region 
Lahn-Taunus, vertreten durch Sa­
bine Ksoll, Gruppe Blühende Le­
bensräume mit Ernfried Groh, 
Karl Schönborn und Karl Heck, 
Bundespolizei, vom Lions Club 
Diez Past Präsident Dr. Holger 
Drescher, Landschaftsplaner, Or­
ganisator und Apfelfachmann Mi­
chael Kürzinger, Bürgermeister 
Michael Schnatz von der Ver­
bandsgemeinde Diez und Leiter 
der VG Diez, Thorsten Lötz. Dank 
ging außerdem auch an die Spen­
der der Materialien sowie an die 
zahlreichen Helfer. WILMA RUCKER 
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